
Ausdruck vom: 04.09.2018
Seite: 1/1

Fraktionsantrag
Vorlagen-Nr.:
Status:
Datum:

VO/6367/2018
öffentlich
01.08.2018

Antragstellende Fraktion/en: Marburger Linke

Beratungsfolge:

Gremium Zuständigkeit Sitzung ist
Magistrat Stellungnahme Nichtöffentlich
Ausschuss für Soziales, Jugend und Gleichstellung Vorberatung Öffentlich
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Bäder Vorberatung Öffentlich
Stadtverordnetenversammlung Entscheidung Öffentlich

Antrag der Fraktion Marburger Linke betr. Verkauf von Energy-Drinks an Kinder und 
Jugendliche verbieten

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Die Stadtverordnetenversammlung fordert den Magistrat auf, sich bei der Hessischen Lan-
desregierung und der Bundesregierung für eine Ergänzung des Jugendschutzgesetzes ein-
zusetzen, um den Verkauf von Energy-Drinks an Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren zu 
verbieten.

Begründung:

Die Wissenschaft warnt vor dem Konsum von sog. Energy-Drinks, gerade für Kinder und Ju-
gendliche (vgl. z. B. http://www.spiegel.de/gesundheit/ernaehrung/energy-drinks-riskante-
kombination-von-koffein-und-alkohol-a-997688.html). Wie aus der Antwort des Magistrats in 
der StVV am 23. Februar 2018 auf eine kleine Anfrage des Stadtverordneten Roland Böhm 
hervorgeht, unterstützt der Schulträger „die aktuellen Bestrebungen des Stadtelternbeirates, 
über die schädlichen Wirkungen von Energy-Drinks aufzuklären“, sieht aber mangels gesetz-
licher Regelungen keine Möglichkeit, den Verkauf im Umfeld von Schulen zu verbieten. Es wä-
re daher logisch und sinnvoll, den nächsten Schritt zu gehen/den Druck zu erhöhen und an 
den zuständigen Gesetzgeber zu appellieren, endlich ein entsprechendes Verbot zu erlassen. 
Am zweckmäßigsten wäre eine entsprechende Ergänzung des Jugendschutzgesetzes.

Renate Bastian Roland Böhm Jan Schalauske
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